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Halle und Umgebung
Halle den 27 November 1915

Neue Preisfeſtſetzungen
Jm Reichsanzeiger gibt die Reichsfuttermittelſtelle die

zreiſe bekannt zu deren Einhaltung einzelne Gruppen der Gerſte
erarbeitenden Betriebe ſowie die Hafernährmittelfabriken
zie Abgabe der von ihnen hergeſtellten Erzeugniſſe an Verbraucher
ſich der Reichsfuttermittelſtelle gegenüber verpflichtet haben

Solche reren feſtgeſtellt für Gerſten und Malzkaffee
zür en und Grütze ſowie für Haferflocken Hafergrütze und
Hafermehl

1 Mit dem Verband der deutſchen Getreide Kaffee
fabrikanten iſt vereinbart wo den daß für den Verkauf an
Verbraucher folgende vHöchſtpreiſe nicht überſchritten werden
dürfen

Für Gerſtenkaffee loſe in Säcken 40 Pfg für ein Pfund
für Malzkaffee loſe in Säcken 50 Pfg für ein Pfund
für Malzkaffee in geſchl Paketen 55 Pfg für ein Pfd Paket

2 Mit der Graupenzentrale G m b H in Char
lottenburg iſt vereinbart daß als Kleinhandelspreiſe für den Ver
kauf an Verbraucher zu gelten haben Für Grütze und Graupen
Nr 6 40 Pfg für 1 Pfund für Graupen Nr 5 42 Pfg für 1 Pfd
für Graupen Nr 3 43 Pfg für 1 Pfd für Graupen Nr 1
15 Pfg für 1 Pfund für Graupen Nr 6/0 49 Pfg für 1 Pfd
Für Gerſtenmehl iſt ein Höchſtpreis von 29 Pfg für das Pfund
für den Kleinhandel feſtgeſetzt

3 Mit der Hafer Einkaufsgeſellſchaft m b H iſt vereinbart
worden daß bei dem Verkauf der Erzeugniſſe der Hafernährmittel
fabriken an Verbraucher folgende HSöchſtpreiſe einzuhalten ſind
für Haferflocken und Hafergrütze loſe in Säcken 55 Pfg für 1 Pfd
für Haferflocken und Hafergrütze in Paketen 65 Pfg für das 1 Pfd
Paket für Hafermehl loſe in Säcken 66 Pfg für 1 Pfund für
Hafermehl in Paketen 37 Pfg für das Pfd Paket

Weihnachtsausſtellung von Arbeiten unſerer
Verwundeten

Jn den Räumen unſerer altehrwürdigen Moritzburg ſoll
oom 11 Dezember ab eine Ausſtellung von ganz eigenem
Reiz ſtattfinden Jn der Stille der Lazarette iſt manch
rauher Krieger zum Künſtler geworden und hat mit rühren
dem Fleiß oft noch durch Schmerzen behindert kleine Kunſt
werke verſchiedenſter Art geſchaffen Bemüht ſich das Rote
Kreuz ſeit Beginn des Krieges unaufhörlich die Leiden
unſerer lieben Verwundeten zu lindern und Freude in ihre
Krankenſäle zu bringen ſo wollen ſie ſich nun dafür in
ſinniger Weiſe erkenntlich zeigen und ihrerſeits Freude in
den Weihnachtsſtuben bereiten

Alle vom 11 Dezember ab in der Moritzburg ausge
ſtellten Arbeiten ſind von verwundeten Soldaten in den hieſi
gen Lazaretten angefertigt Die zierlichſten Holzſchnitzereien
Hühnerhöfe Gärten Puppenſtuben Flach Perlen und
Klebearbeiten wie ſie wohl ar den kriegsgewohnten
Händen nicht zutraut ſind da zu ſehen und zu kaufen Zwei
Drittel des Ertrages ſollen dem Roten Kreuz zufließen Der
ReſervelazarettDelegierte Herr Profeſſor von Dobſchütz hat
ſich der guten Sache tatkräftig und erfolgreich angenommen
und wird in Verbindung mit den Damen des Vaterländiſchen
Frauenvereins die Ausſtellung ins Werk ſetzen

Bleibe da niemand zu Hauſe Kommt alle und ſehetſelbſt was unſere lieben Feldgrauen auch in den Lazaretten
zum Wohle des Vaterlandes geſchaffen haben

Feldpoſt
Jn letzter Zeit haben ſich die Brandunfälle

denen Feldpoſtſendungen zum Opfer geAeg ſind beſonders gehäuft So ſind in Brand ge
raten
I Am 9 Oktober auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz ein

Eiſenbahnaüterwagen mit Feldpoſtſäcken für eine Reſerve
Ziviſion Die Ladung iſt bis auf 30 Beutel ein Raub der
Flammen geworden

2 am 16 Oktober im Oſten ein Kraftwagen mit Poſt
für eine Landwehrdiviſion Von der Ladung ſind zwei von
der Poſtſammelſtelle in Leipzig abgeſandte Beutel mit Feld
poſtſäckchen faſt vollſtändig verbrannt Gröferer Schaden iſt
nur durch die beſondere Umſicht und Geiſtesgegenwart des
Wagenführers verhütet worden

am 16 Oktober ein Eiſenbahngüterwagen mit Feld
poſtſäckchen für das Oſtheer Von der aus 360 Beuteln be
ſtehenden Ladung ſind 150 vernichtet worden außerdem war
der Jnhalt von 60 Beuteln teilweiſe beſchädigt

14 am 20 Oktober ein mit Feldpoſt und Paketen für das
Oſtheer beladener Eiſenbahngüterwagen Als das Feuer
bemerkt wurde hatte es bereits ſoweit um ſich gegriffen daß
vom Wageninhalt bis auf wenige Pakete und Gegenſtände
J verbrannten Sendungen nichts mehr geborgen werden
onnte
5 am 26 Oktober auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz

die Ladung eines Güterpoſtwagens Trotz ſofortiger Löſch
verſuche breitete ſich das Feuer infolge des herrſchenden
ſtarken Windes ſchnell aus ſo daß der Jnhalt von 5 Beuteln
vollſtändig und von weiteren 10 zum Teil vernichtet wurde
Alle dieſe Fälle ſind nach dem Ergebnis der Feſtſtellungen

höchſt wahrſcheinlich auf Selbſtentzündung feuer
gefährlicher Gegenſtände zurückzuführen

Die beklagenswerten Vorkommniſſe beweiſen daß die
aus Anlaß früherer Brände wiederholt ergangenen dringen
den Warnungen vor Verſendung feuergefährlicher Gegen
ſtände wie Streichhölzer Benzin Aether uſw mit der Feld
poſt zum Schaden der Allgemeinheit wie unſerer Krieger
und ihrer Angehörigen noch immer nicht die erforderliche
Beachtung finden Die Mahnung die Verſendung ſolcher
verbotenen Gegenſtände unbedingt zu unterlaſſen wird

Sehr billige Preise
Grosse Auswahl

daher nachdrücklichſt wiederholt und zugleich erneut darauf
ewieſen daß Zuwiderhändlungen nach S 367 unter 5a

t G B ſtrafbar ſind und im Betretungsfalle ausnahmslos
gerichtlich verfolgt werden

Der Staatsſekretär des Reichs Poſtamts
Kraetke

Lizenzſchwindel
Das Kakaowerk Ceres Hugo Sommer in Berlin Friedenau

befaßt ſich mit dem Vertrieb eines aus Kakao und Zucker herge
tellten Gemiſches das in die Form von Mandeln gepreßt und
aher Mandelkakao genannt wird Um dieſe Ware in großen

Mengen abzuſetzen bedient ſich Sommer des nicht mehr ſeltenen
Tricks durch Zeitungsanzeigen Alleinvertreter zu ſuchen Jn den
Anzeigen wird ein hoher Verdienſt von mehreren hundert Mark
monatlich in Ausſicht geſtellt Sommer weiß aus ſeiner reichen
Praxis insbeſondere als langjähriger Vertreter der auf gleich
unſolider Grundlage beruhenden Nährmittelwerke Süd Weſt von
Philipp Saft in Berlin daß ſich auf ſolche verlockend abgefaßten
Anzeigen viele Bewerber melden Die Bewerber werden zur per
ſönlichen Beſprechung in ein Hotel gebeten Dort werden ſie von
dem ſehr freundlichen Herrn Sommer empfangen Sommer hat
auf dem Tiſch eine kleine Ausſtellung aus verſchiedenen leeren
und vollen Packungen ſeines Mandelkakaos aus Proſpekten und
onſtigen ſchönen Druckſachen aufgebaut und beginnt nachdem er
einen Beſucher zum Sitzen genötigt zu reden Dabei kommt er

immer wieder auf die große Verdienſtmöglichkeit zu ſprechen die
der Alleinvertrieb ſeines geſchützten Kakaos bietet Herr
Sommer redet und redet Er trägt keine Bedenken auch völlig
unwahre Angaben über ſeine geſchäftlichen Verhältniſſe zu machen
Er redet bis ſein Beſucher gar nicht mehr Herr ſeiner eigenen
Entſchließung iſt Nun iſt der Zeitpunkt gekommen daß Sommer
mit ſeinem Vertrag kommt Nach dieſem Vertrag hat der Ver
treter einen feſten Abſchluß auf mehere hundert Schachteln zu
machen abzunehmen innerhalb dreier Monate Jede Schachtel
enthält 120 Mandeln und koſtet 3 Mark Der Alleinvertreter muß
eine Warenanzahlung von 300 Mark machen welcher Betrag
bei Warenabnahme wieder gutgebracht wird d h ſo verrechnet
daß der Alleinvertreter bei Warenabruf ſeines vertraglich abzu
nehmenden Quantums nur noch 2 Mark per Karton nachzuzahlen
hat Der Vertrag iſt wie ſchon die vorſtehende Probe ergibt
derart verklauſuliert abgefaßt daß die Opfer des Herrn Sommer

durchweg ſind es ja geſchäftsungewandte Perſonen ihn gar
nicht in ſeiner ganzen Tragweite erfaſſen Erſt wenn ſie dem
Banne des Herrn Sommer entrückt ſind erkennen ſie daß ſie ein
recht läſtiges Geſchäft abgeſchloſſen haben daß ſie den Verdienſt
den ihnen der freundliche Herr zugeſichert hat gar nicht erzielen
können Mit Herrn Sommer hatte ſich ſchon mehrfach die Zentral
ſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck zu befaſſen
Das Beſchwerdematerial verdichtete ſich derart daß ſich dieſe
Stelle veranlaßt ſah gegen Sommer wegen Betruges und un
lauteren Wettbewerbes Anzeige zu machen

Minderbemittelte können auch die Hilfe der ſtädtiſchen Rechts
auskunftsſtelle in Halle a Schmeerſtraße 1II in Anſpruch
nehmen Sprechſtunden Dienstag nachm von 5 Uhr Mittwoch
r von r Uhr Donnerstag vorm von 9 Uhr und
1021 Uhr

Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft
Das Auditorium maximum war vorgeſtern abend bis auf den

letzten Platz beſetzt Damit nicht genug Hinter den Bankreihen
und zwiſchen ihnen in den ſchmalen Gängen des Hörſaales ſtanden
die Zuhörer noch dichtgedrängt einige ſogar hockten auf den
Fenſterbänken Damen in der Mehrzahl Herren in der Minder
heit Sie alle hatte Profeſſor Lüttgerts Vortrag über

Ethik der Ehe
herbeigelockt ihre Erwartungen wurden erfüllt Es waren wiſſen
ſchaftlich bedeutſame Gedanken die der Dozent ausſprach

Zuerſt verbreitete ſich der Redner über die ſogenannte Ehe
ſcheu und den von Jahr zu Jahr zunehmenden Prozentſatz der
Eheſcheidungen Die Steigerung iſt aus folgender Statiſtik zu
erſehen Jn den Jahren 1905 1910 ſind 106 113 117 121 127
und nochmals 127 Ehen geſchieden worden Glückliche und un
glückliche Ehen hat es zu allen Zeiten gegeben Der Grund für
die Steigerung der Eheſcheidungen iſt in der Erleichterung dazu
zu ſuchen Mit Rückſicht auf die künftigen Geſchlechter muß dieſer
Punkt ſehr erwogen werden Es wird von der Ehe wie von der
Züchtung in der Tierwelt geſprochen Der Grund der Ehe
iſt der Wille zum Kinde Trotzdem verheiratet ſich niemand
zu dem Zweck die Volkskraft zu erhalten niemand erzeugt Kinder
zu dem Zweck die Volkskraft zu vermehren Der weſentlichſte
Grund zum Geburtenrückgang iſt daß der Wille zu zu vielen
Kindern fehlt Aber aus dem Prinzip der Ehe der Fort
oflanzung eine Ethik der Ehe zu konſtruieren damit iſt nichts
gewonnen Die Religion muß im Einzelmenſchen ſchon ſelbſt
liegen nicht im Volk Der hier entſcheidende Geſichtspunkt iſt die
Wahrheit auf der einen Seite auf der anderen Seite die Pflicht
Der Jmverativ der Pflicht aber genügt nicht um die Pflicht zu
erfüllen Niemals entſteht eine kinderreiche Familie aus der
Pflichterfüllung Der Grund dazu iſt die Liebe der Geſchlechter
zueinander und zu den Kindern

Alles was ethiſch iſt hat den Zweck in ſich ſelbſt Die Ehe
hat ihren Zweck in den beiden Gatten und ihrem Willen Auch
kinderloſe Ehen ſind niemals zwecklos Jeder Menſch iſt erſt für
den anderen da wenn er zuerſt für ſich ſelbſt da iſt Ehen ſind
nicht allein zur Erhaltung des Geſchlechtes da ſondern zur Er
ztehung der Mann wird in der Ehe männlicher das Weib weib
licher Ehe und Liebe müſſen zuſammenfallen Liebe iſt nicht wie
oft behauptet wird ein Ergebnis der Geſchichte ſie iſt natürlich
daher etwas Zeitloſes Die Liebe iſt eine natürliche Regung
phyſiſch begründet Natürliche Triebe entſtehen und verlöſchen
wieder Der moderne ſogiale Ethiker Engels ſagt NRur ſolange
die Liebelei die Leidenſchaſt dauert ſoll die Ehe dauern Die
Ehe wird durch den Willen von Mann und Weib geſchloſſen ſie
ſoll auch nur im Einverſtändnis der beiden gelöſt werden Die
Liebe des Willens der ſich erſt in Pflicht umſetzt iſt erſt Liebe
Wenn aus natürlichen Trieben nicht der Wille zur Liebe entſteht
dann erliſcht auch die Stichflamme

Jn der Vorzeit hat es die Gruppenehe gegeben aus dieſer
erſt hat ſich die polygame und ſpäter monogame Ehe entvwickelt
Die monogame Ehe iſt das natürliche Verhältnis die normale
Form desſelben zwiſchen Mann und Weib Die ſo viel geprieſene
freie Liebe endigt zumeiſt mit der Proſtitution Leider geht die
Ethik des Verhältniſſes der Geſchlechter auf die Grundlage zur
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nm annnneaeaanRatur zurück Nur in der monogamen Ehe wird die Perſönlichkeit
ausgebildet die polygame Ehe wirkt zerſetzend auf Ausbildung
und Selbſterztehung Die notwendige Begleiterſcheinung hierzu
iſt die Wahrhaftigkeit Verhältniſſe freter Liebe ſind immer
lügenhaft da fie geheim ſind Nicht allein die Erzeugung ſondern
vor allem die Erziehung der nächſten Generationen in bezug auf
Körvperlichkeit und Charakter iſt die Pflicht und die Abſicht des
Bundes zur Erhaltung und Vermehrung der Volkskraft Schule
und Staat beide können das nicht leiſten Die Gefahr und
Neigung zur Polygamie iſt beſonders bei den Männern vor
handen Das iſt in der Ethik zu beachten Der Grund zur nor
malen Ehe iſt die Beſchränkung der Vielfältigkeit die Konzen
tration des Willens auf einen Punkt Das Glück der Ehe beruht
auf der Selbſtbeherrſchung auf der Bändigung des Willens Das

iſt eine erworbene Fähigkeit Wird ſie nicht erworben ſo iſt die
Ehe unglücklicher als die Eheloſigkeit Die Ehe bedeutet eine
große Epoche mit der ſelbſt die Berufswahl nicht zu vergleichen
iſt für die Frau iſt ſie an und für ſich Beruf Durch das Moment
der Selbſtbeherrſchung wird Leidenſchaft Liebe Die Gemeinſchaft
des Glückes Freude und Entſagung in einer Kraft iſt wirklich
Liebe

Aus unſerem Joo
Jn unſerem Zoo ſind die empfindlichen Tiere nun

wieder in ihre Wintergelaſſe gebracht dafür ſind nach Mög
lichkeit die freigewordenen Käfiganlagen mit winterharten
Arten beſetzt ſo daß nur ein kleiner Teil der Gehege leer
ſteht Daß die Winterſchläfer jetzt nicht mehr aus ihrem
Bau hervorkommen, entſpricht ihrem Verhalten im Freileben
denn dort ſind die Nahrungsquellen jetzt erloſchen und die
Tiere zehren in tiefem Schlaf ſparſam an dem im Körper an
geſammelten Nährſtoffen Der Berg ſelbſt bietet im Winter
kleid ein nicht minder anziehendes Landſchaftsbild als im
ſommerlichen Grün ſchöner noch als im Sommer treten nach
allen Seiten Ausblicke hervor auf die beſchneite Umgebung
Damit der Spaziergang über den Berg trockenen Fußes ge
ſchehen kann ſind alle Hauptwege in breiter Straße vom
Schnee freigemacht Morgen Sonntag iſt nachmittags
3 Uhr großes Konzert vom Görlach Orcheſter S Anzeige

Eiſernes Kreuz
Dem Kriegsfreiwilligen Unteroffizier Erich Hille in einem

Pionier Bataillon Sohn des Bücherreviſors Joh Hille iſt auf
Bord weſtlichen Kriegsſchauplatz das Eiſerne Kreuz verliehen
worden

Ein neues Merkblatt der Beſtimmungen über den Poſt
verkehr mit den Kriegs und Zivilgefangenen im Auslande
iſt im Reichspoſtamt aufgeſtellt worden Das Merkblatt iſt
in den Schaltervorräumen der Poſtanſtalten ausgehängt und
wird Nachfragenden auf Wunſch auch von der Geheimen
Kanzlei des Reichs Poſtamts zugeſandt

Nach Gör z öſterreichiſches Küſtenland können bis auf
weiteres Pakete nicht mehr angenommen werden

Die Betriebhseinnahmen der Halle Hettſtedter Eiſenbahnen
ſtellten ſich im Monat Oktober 1915 wie folgt Aus dem Perſonen
verkehr 25 998,99 im Oktober 1914 20 243,29 Mk aus dem
Güterverkehr 72 885,05 82 169,72 Mk aus ſonſtigen Quellen
9148,88 3875,32 Mk zuſammen 108 032,92 106 288,33 Mark
Jm Monat Oktober 1915 waren die Einnahmen mithin um
1744,59 Mark höher als im gleichen Monat des Jahres 1914 Die
Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April bis zum
31 Oktober 1914 634 241,00 Mk in den gleichen Monaten des
Jahres 1915 599 197,18 Mk im Geſchäftsjahre 1915/16 alſo
weniger 35 043,82 Mark

Auf den Höhen der Brandberge und beim Birkenwäldchen
wird ſchon tüchtig gerodelt trotzdem die Schneehöhe noch recht
gering iſt Auf den größeren Gütern werden noch Zuckerrüben
und Rübenkraut eingemietet auch ſtecken noch teilweiſe Weiß
rüben in der Erde

Evangel Männer Jünglings und Jugendverein der
St Ulrichsgemeinde Herr Paſtor Richter Zur Beiſetzung
des auf dem Felde der Ehre gefallenen Vereinsbruders Erich
Böker verſammeln ſich die Mitglieder am Sonntag um
114 Uhr beim Eingange des Gertraudenfriedhofes

Jnfolge der Winterglätte ſtürzte in der Herrenſtraße das
Pferd einer hieſigen Firma Nach etwa 20 Minuten konnte das
Tier wieder aufgerichtet werden Jn der Thomaſiusſtraße fiel
ein Arbeiter beim Beladen eines Wagens mit Aſche von der von
ihm benutzten Leiter Da er über heftige Kopf und Rücken
ſchmerzen klagte und ſein Zuſtand ſich nicht beſſerte wurde er mit
dem Krankenwagen der Sanitätskolonne nach dem Eliſabeth
krankenhauſe überführt

Kurzſchluß Jn dem an der Alten Promenade befindlichen
Kabelhäuschen des Elektrizitätswerks entſtand Kurzſchluß ſo daß
die Flammen herausſchlugen Das Werk beſeitigte alsbald jede
Gefahr

Theater Konzert und Vorträge
Das Stadttheater Bureau teilt mit Die ſo raſch beliebr

gewordene Operette Alt Wien kommt wie bereits mit
geteilt Sonntag den 28 d nachmittags 325 Uhr bei
ermäßigten Preiſen zur Aufführung Die Beſetzung iſt die
gleiche wie bei den Abendvorſtellungen Auch die ſo bei
fällig aufgenommene Balletteinlage kommt zur Darſtellung
Abends 74 Uhr wird die romantiſche Oper von Wagner

Der fliegende Holländer 83 erſtenmal wieder
holt Der Montag bringt vielfachen Wünſchen entſprechend
eine Aufführung der Spieloper Fra Diavolo Weiter
iſt die Oper in der kommenden Woche am Donnerstag in
Der fliegende Holländer und am Sonnabend in Gaspa

rone beſchäftigt Das Schauſpiel bringt am Dienstag eine
Aufführung von Wilhelm Tell und am Mittwoch eine
Wiederholung der Luſtſpielneuheit Die ſelige Exzellenz
Für Freitag den 3 Dezember iſt eine Neueinſtudierung von
Wildenbruchs Die Haubenlerche vorgeſehen

Jm Thalia Theater findet am Sonntag den 28 d
ein Faſtſpiel des Stadttheaterperſonals mit dem Luſtſprel
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Der Herr Senator ſtatt Die bereits bekannt ge
gebene Beſetzung ſowie die Autoren Schönthan und Kadel
burg garantieren einen vergnügten Abend Die Vorſtellung
beginnt um 8 Uhr

Walhalla Theater Joſef Meths Bayeriſches Bauern
theater verabſchiedet ſich mit Ende dieſes Monats von Halle
Heute Sonnabend und morgen Sonntag kommt auf Wunſch
nochmals Jn der Sommerfriſch Geſangspoſſe mit
Geſang und Tanz von Benno Rauchenegger und Conrad
Dreher zur Aufführung Sonntag nachmittag 4 Uhr iſt
Familienvorſtellung bei kleinen Preiſen Erwachſene ein
Kind frei Die Tageskaſſe iſt Sonntag von 10 Uhr ab un
unterbrochen geöffnet Montag wird die luſtige Poſſe De r
Amerikaſeppl und Dienstag zum Abſchiedsabend
Hans Werners Jm Pfarrhaus gegeben Am Mittwoch
den 1 Dezember zieht die beliebte Curt Olfersſche Poſſen
und Operettengeſellſchaft in das Walhalla Theater ein und
bringt als erſtes Paul Linckes luſtigen Schlager Die Erſte
die Beſte in glänzender Beſetzung Gaſtſpiel Guſt Bertram
zur Aufführung

II Gefellſchafts Konzert des Stadtthegter Orcheſters
Der außerordentliche Zuſpruch den das I Geſellſchafts
Konzert des Stadttheater Orcheſters fand hat die Direktion
veranlaßt ein II Konzert dieſer Art am Mittwoch den
1 Dezember abends 8 Ahr im Saale des Zoologiſchen
Gartens unter Leitung von Kapellmeiſter Hans Oppen
heim zu veranſtalten Als Soliſt konnte der Iyriſche Tenor
des Stadttheaters er Laurenz Hofer gewonnen werden
Räheres über das Programm wird noch bekannt gegeben

S Anzeige
Marcell Salzer Abend Am Freitag den 3 Dezember wird

Profeſſor Marcell Salzer hier einen Abend mit Zeitgemäßem
Ernſt und Humor im Logenſaal Albrechtſtraße veranſtalten und
ein vorwiegend neues beſonders ſchönes Programm zum Vortrag
bringen Ueber den Erfolg urteilt die Preſſe Marcell Salzer
wirkt durch feine Abende wie ein Apoſtel unſerer großen Zeit und
man möchte ſehnlichſt wünſchen daß ſich der Mann verhundert
fachen könnte um in jedem deutſchen Orte ſeine Miſſion zu er
füllen die Herzen zu erheben und zu ſtählen und die Gemüter voll
zu erfüllen von der Hoffnung auf eine glückliche Zukunft Ein
trittskarten bei Heinrich Hothan
Die 151 Muſikaufführung am Mittwoch den 24 Rovember
im 1 Halliſchen Konſervatorium gab wie man uns ſchreibt
27 Schülern Gelegenheit vor einem größeren Kreiſe aufzutreten
Jn die Ausführung des Programms das unter anderen Werke
hervorragender Komponiſten wie Beethoven Mozart Hanydn
Chopin Weber Schumann Schubert Grieg Rubinſtein Lortzing
Liſst und Wagner brachte teilten ſich aus den Klavierklaſſen
4 Schüler der Klaſſe Frau Direktor Heydrich 2 der Klaſſe Erler
3 der Klaſſe Sinn 1 der Klaſſe Schlott 2 der Klaſſe Frau Volk
mann 4 der Klaſſe Wurm 1 der Klaſſe Gieſemann weiter ein
Schüler der Violin und ein Schüler der Geſangsklaſſe Scharfe
2 der Violinklaſſe Konzertmeiſter Knoch 1 der Ccelloklaſſe
Schwendler 1 der Geſangsklaſſe Schache 4 der Geſangsklaſſe des
Nrektors Heydrich Alle Nummern zeigten ſorgfältige Vorbe
reitung nach der techniſchen wie muſſfkaliſchen Seite und ſelbſt bei
den kleinſten Schülern erfreuliches Verſtändnis und Empfindung
m Vortrag Beſonders erwähnt ſeien nachfolgende Geſangs
ſhüler Gertrud Schlurick die mit klangvollem Mezzoſopran in
Solvejgs Lied von Grieg guten Vortrag verband Frau Emmy
Boltze die mit geläuterter Tonerziehung und verſtändiger Emp
findung die junge Nonne von Schubert ſang Armgard Laſtig
die in den beiden Liedern Ueber allen Wipfeln iſt Ruh von
Liſzt und Träume von Wagner große tonliche wie muſikaliſche
Fortſchritte zeigte Trudel Schumann die mit ſympathiſchem
Stimmklang und wohlgebildetem Ziergeſang Eckardts Echolied
brachte ſowie Hildegard Henze welch letztere der Arie der Marie
aus dem Waffenſchmied von Lortzing ſchönen Stimmklang und
Bühnenblut verlieh Von den Klavierſchülern boten Luiſe
Wiedenbeck Klaſſe Erler und Elze Korge Klaſſe Frau Direktor
Heydrich reifere Gaben denen auch die Cell ſtin Maria Neu
mann Klaſſe Schwendler ſowie der Geiger Gottfried Hentſchel
Klaſſe Konzertmeiſter Knoch gleichzuſtellen ſind Der Saal

war bis auf den letzten Platz beſetzt die Stimmung und der Bei
fall behielten trotz der 27 Programmnummern gleichbleibende
dankende Wärme
Srnaualſchloßbrauerei Morgen Sonntag finden zwei Konzerte
ſtatt Jm Abendkonzert wird Herr Kammerſänger Otto Rudolph
mitwirken

In Reideburg in Heinerts Gaſthof findet am Sonntag den
28 Nop, großes Militär Streichkonzert ſtatt Näheres ſiehe
Jnſeratenteil

Der Weg nach Aegypten Emil Ludwig der Kriegsbericht
erſtatter des Berliner Tageblattes der ſich über dreiviertel Jahr
auf dem orientaliſchen Kriegsſchauplatz aufgehalten hat wird am
7 Dezember in den Thaliaſälen einen Vortrag über oben ge
nanntes Thema halten Karten bei Heinrich Hothan Siehe
Anseige

vSanſubund Am Dienstag den 20 d Mts veranſtaltet die
hieſige Ortsgruppe des Hanſabundes Geſchäftsſtelle Leipziger

raße 66 in den Thaliaſälen abends 82 Uhr einen öffentlichen
ichthildervortrag Herr Syndikus Dr Neumann Berlin

Sjad an der Hand einer Reibe ſehr intereſſanter Lichtbilder einen
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Linoleum Linoleumteppiche und

S Hrnold Troitzsch
fernsprecher 485 und 407

Reste u einzelne Bezüge
besonders billig
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Vortrag über Land Leute und Wirtſchaftsleben der beſetzten
feindlichen Gebiete halten Die Lichtbilder geben u ä über
die Statiſtik von Gewerbe Handel und Jnduſtrie der betreffenden
beſetzten Landesteile führen uns das Leben ſowohl der Landes
einwohner wie auch unſerer Soldaten vor Augen und zeigen uns
die wirtſchaftliche und kulturelle Entwickelung der in Frage kom
menden Gegenden Die Lichtbilder ſind zum großen Teil nach
Orignalaufnahmen des Photographen A Kühlewind aus Königs
berg hergeſtellt Die ſtatiſtiſchen Tahellen ſind mit beſonderer
Sorgfalt auf Grund des entſprechenden Materials bearbeitet
Der Vortrag der z Zt in einer großen Anzahl von Ortsgruppen
des Hanſahundes von namhaften Rednern gehalten wird dürfte
viel Neues und Jntereſſantes bieten Der Eintritt iſt frei und
jedermann geſtattet Siehe auch Jnſerat

Predigt Anzeigen
1 Advent Sonntag den 28 November

U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiakonus Jahr Chorgeſang
nach dem Gottesdienſt Beichte und heil Abendmahlk derſelbe
Ab 6 Uhr Diakonus Knoblauch Kollekte ſür das hieſige
Diakoniſſenhaus Vorm 1154 Uhr G in der Kirche Archi
diakonus Jahr 115 Uhr G im Reformrealgymnaſium
Diakonus Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde
Oberpfarrer Prof Schmidt

St Ulrich Vorm 10 Uhr Paſtor Heintke Ab 6 Uhr Sup D
Wächtler Vorm 11 Uhr Franck G in der Martinſchule
Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der
Kirche Paſtor Richter 4 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
für Schwerhörige Sup D Wächtler Montag vorm
9 Uhr Beichte und Abendmahl Paſtor Heintke Mittwoch ab
6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Heintke Oſtbezirk Vorm

Grose Ulrichstr
am Kleinschmieden

hervorragende Auswahl

für Speise und Herrenzimmer

Brücken Vorlagen und Dechken

Besondere Gelegenheit
Sine Dartie

Perser Teppiche
Mossul und Mecca

besonders preiswert
S n

353 e10 Uhr Gottesdienſt Krondorfer Straße 6a Sup D Wächtler
11 Uhr G daſelbſt

Garniſon Kirche Vorm 104 Uhr Gottesdienſt Paſtor Fries
Domklirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Konſ

Rat Joſephſon Sammlung für das Diakoniſſenhaus in Halle
Nachm 5 Uhr Miſſions Kinder Gottesdienſt D Rottrott und
Dompred Lic Baumann Freitag den 3 Dezember abends
8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred Lic Baumann

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller Nachm 2 Uhr
G Paſtor Voigt 5 Uhr Paſtor Voigt Hoſpital

Vorm 340 Uhr Oberpſarrer Keller
St Georgen Vorm 10 Uhr Paſtor Gallert hiernach Beichte u

Abendmahl derſelbe Nachm 5 Uhr Paſtor Hellmann hiernach
Beichte und Abendmahl derſelbe Kinder Gottesdeenſte vorm
112 Uhr in der St Georgskapelle Paſtor Witte 112 Uhr in
der Aula der Mittelſchule Torſtraße Adventsfeier Paſtor
Hellmann nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert Mon
tag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeindehaus Paſtor Witte
Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Gallert hiernach
Beichte und Abendmahl derſelbe

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Prov Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann

Donnerstag nachm 5 Uhr Paſtor Hellmann
St Johannes Vorm 10 Uhr Paſtor Kindervater 11 Uhr

Paſtor Butz Nachm 1254 Uhr Paſtor Kindervater
2 Uhr Paſtor Faßmer Ab 6 Uhr Paſtor Butz Mitt
woch ab 834 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtr 37 Paſtor Faß
mer Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht Paſtor Butz

St Laurentius Vorm 10 Uhr Paſtor Förſter hiern Abendmahl
Paſtor Wagner Nachm 2 Uhr Paſtor Wagner 5 Uhr
Veſper Paſtor Wagner Sammlung für die Kirche
Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner Donners
tag ab 8 Uhr Verſamml der konf Mädchen beide Abteil
Arbeiten für Kriegsverwundete Paſtor Wagner Breiteſtr 29
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438 58 509 500 678 880 65 917 500 96 167020 302 15 87 794 916
80 103160 400 848 952 3000 75 1089034 42 104 39 431 611 889 949

110071 313 66 ſ500 507 688 97 700 1000 831 111122 297 334
632 38 681 97 802 112040 50 149 202 311 83 498 604 7 1000 648
113127 262 468 94 114070 600 87 600 407 616 32 33 67 665 82
714 936 74 115334 695 738 40 011 26 116228 68 876 81 447 524 609
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029 50 1159168 99 645 506 71 643 887 500 933
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932 124149 500 238 ſ1000 71 889 685 668 645 59 600 67 782 802
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116 26 467 5865 688 8683 96 993 69 120088 56 74 111 66 861 401 67 965
500 527 741 816 85 989 680 66
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338 437 797 852 132283 91 11000 553 76 772 67 133019 201 622 464
648 1000 648 500 568 92 706 24 8000 927 600 30 134208 18 78
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Talſtraße und dem Vorwert Kreu

St Sterhanus Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer 1128 Uhre Paſtor Dr Hagemeyer Nachm 5 Uhr Paſtor Mernhof
Sammlung für die Kirche Mittwoch nachm 3 Uhr Ver

ſammlung der konf Mädchen Paſtor Meinhof Arbeiten für
Verwundete im Gemeindehaus Donnerstag ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor Dr Hagemeyer

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann
St Paulus Vorm 10 Uhr Pfarrer Bach Rachm 5 Uhr

Paſtor Haberland Vorm 12 Uhr Pfarrer Bach
Rachm 2 Uhr G Paſtor v Broecker Vorm 412 Uhr
Beſprechung mit konf jungen Leuten Paſtor v Broecker
Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Haberland
Donnerstag ab 8 Uhr relig Beſprechung Paſtor v BroeckerFreitag ab 834 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Paſtor Haberland

St Bartholomäus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz 12 Uhr
Paſtor Meltzer Ab 6 Uhr Hilfspred Höfer Mittwoch ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Sup Hellwig

St Petrus Vorm 10 Uhr vHilfspred Höfer Nachm 22 Uhr
G i KunitzSt Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

Vorm 8 Uhr hl Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht Ab 716 Uhr Kriegsbittandacht Mittwoch
nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins Donnerstag
ab 718 Uhr Kriegsbittandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr BVibelſtunde
1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evangeliſationsverſamm
lung Donnerstag ab 88 Uhr BVibelſtunde

St Norbert Vorm 8 Uhr Frühmeſſe 10 Uhr Hochamt mit
Predigt 7 Uhr abends Andacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe

Mittwoch ab 718 Uhr Kriegsbittandacht
Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 410 Uhr Beichte

10 Uhr Predigt Feier des heil Abendmahls Paſtor Wottrich
Nachm 43 Uhr Chriſtenlehre

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten VBaptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl
Saal 916 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger Mitt
woch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Prediger Klinger Niet
leben Quellgaſſe 22e Vorm 9 Uhr Gottesdienſt 11 bis
12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab
8 Uhr Verſammlung Prediger Klinger

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 11 8 Uhr Kinderſtunde

Ab 824 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab s Uhr Ver
einigung junger Mädchen Donnerstag ab 828 Uhr Bibel
betrachtung Thema Chriſtus Anfang Mittelpunkt und
Ziel im göttl Weltenplan,

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Vorm 2810 Uhr

Mitteldeutsche

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Dienstag ab 129 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch

ab 59 Uhr Miſſionsv Donnerstag ab 69 Uhr Bibelſtunde
SalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr

Paſtor Hobbing Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Dr Jenrich Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr re Dr Jenrich Nachm 1 Uhr
73 7 Dr Jenrich Freitag ab s Uhr Kriegebetſtunde Paſtor
Hobbing

Lettin Vorm 11 Uhr Goltesdienſt Paſtor Dietz
Dölau Vorm 69 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Paſtor Netzſchke Donnerstag abend

48 Uhr Adventgottesdienſt u Kriegsbetſtunde Paſtor Nitzſchke
hiern Beichte und hl Abendmahl derſelbe

Böllberg Vorm 811 Uhr Leſegottesdienſt Mittwoch abend
7 Uhr Adventgottesdienſt u Kriegsbetſtunde Paſtor Ritſchke
hiern Beichte und Abendmahl derſelbe

Ammendorf Vorm 11 Uhr Seit gut Paſtor Balthaſar
Beeſen Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Balthaſar

h

Provinzial Nachrichken
4 Rietleben 26 November 14 Krieger aus einer

Familie im Felde Vom Berginvaliden Friedrich Roſen
ſeld in der Paſſendorfer Straße kämpfen zurzeit im Oſten und
Weſten 14 Familienmitglieder fürs Vaterland und zwar 7 Söhne
4 Schwiegerſöhne und 3 Entelkinder

Pretzſch 26 Novbr Treibriemendtebſtahl
Auch hier trieben Lederdiebe ihr unſicheres Handwerk Jn
dem Sägewerk des Zimmermeiſters Vorchers wurden Treib
riemen im Werte von n 5000 Mark geſtohlen Den
Hauptriemen mußten die Diebe zurücklaſſen da ſie ihn nicht
zerſchneiden konnten

Wörbzig 26 November Faſanenjagd Ber der
geſtern im aßdbezirt abgehaltenen Faſanenjagd wurden
254 Faſanenhähne 64 Kaninchen und eine Schnepfe ge
ſchoſſen

Jena 26 November Von der preußiſch ſüd
deutſchen Klaſſenlotterie iſt ein Gewinn von
50 000 Mark nach Jena gefallen Die Gewinner ſind kleine

e

unbemitielte Leute
Freyburg 28 November Schneller Tod Der

Gutsbeſitzer und Ortsrichter Otto Apel in St Ulrich wurde
auf der Jagd von einem Herzſchlage betroffen

Wildemann 25 Nov Das jetzt fertiggeſtellte
Offisiersgefangenenlager im Kurhaus wird mit 75

vat Ban c Piliale alle

Offizieren aus den Lagern in Klaustal und Osnabrück belegt
weitere Abteilungen werden folgen

n t
Halliſcher Markktbericht

vom 27 Rovember 1915

Eier Mandel 70 85 M p Weißkohl Stück O 10 20 MButter Pfd 30 28 Wirſingkoh Stück 10 0 20
ühner alte Stüch 50 50 Grünkoh Stück 09 15don Stück 00 00 Blumenkoh Stück 10 50
nien Stück 50 50 Mohrrüben Mandel 10 15Gänſe Stück 50 10 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben Paar 00 60 Kohlrabi Stück 03 0,04Aepfei Pfd 10 25 Zwiebeln Pfd 18 20Birnen Pfd 10 25 Sellerie Stück 08 1573 Stück 00 00 Kartoffeln Zir 85 maninchen Stüch 00 50 1 Pſd 04Rebhühner Stück 00 40 Schweinefleiſch Pfd 47 90

Fa anenhähne Stck 003 50 Hammelfleiſch 30 60Faſanenhühner Stck 00 50 Rindfleiſch e 120 250
Rotkoh Stück 10 20 Kalbfeiſch 120 590
Handel Gewerbe und Verkehr

Hofbräuhaus Koburg G in Koburg Der Aufſichtsrat be
chloß der auf den 16 Dezember einberufenen Generalverſamm

ung wieder die gleiche im Vorjahr bereits ermäßigte Dividende
von 15 Prozent vorzuſchlagen

Die Preiſe für Handelsſchrauben wurden abermals erhöht
durch Ermäßigung der dafür geltenden Rabattſätze und zwar für
Maſchinen und Schlüſſelſchrauben um 4 Proz Gerüſtſchrauben um
2 Proz Schloßſchrauben und Muttern um 1 Proz

Aktien Brauerei Geſ Friedrichshöhe vorm Patzenhofer Der
Auſſichtsrat beſchloß eine Divedende von 14 Prozent gegen 11 im
Vorjahre und 15 Prozent vor zwei Jahren vorzuſchlagen

Der Verein deutſcher Tonrohrfabrikanten in Berlin beſchloß
die Rabattſätze für Röhren um 10 Prozent herabzuſetzen ſo daß
der Grundpreis eine Steigerung erfährt

Bund der Elektrizitätsver orgungs Unternehmungen Deutſch
lands Ein neuer großer Wirtſchaftsbund unter dem Namen
Bund der Elektrizitätsverſorgungs Unternehmungen Deutſchlands
hat ſich am 23 November in Berlin gebildet Dem Bunde welcher
ſich dee Wahrung der Jntereſſen der privaten Elektrizitätsver
ſorgungs Jnduſtrie zur Aufgabe ſtellt iſt bereits bei ſeiner Grün
dung die überwiegende Anzahl der größeren deutſchen Geſell
ſchaften dieſes Wirtſchaftszweiges beigetreten An der Spitze des
Bundes ſteht ein Verwaltungsrat und als Vorſtand ein Bundes
direktor Zum Vorſitzenden des Verwaltungsrats wurde Herr
Generaldirektor B Heck Deſſau zum ſtellvertretenden Vorſitzenden

Aktlengesellsohaſt

Herr Direktor O Oliven Berlin und zum Direktor des Bundes
Herr Landrat a D v Raumer zurzeit Osnabrück gewählt
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Amtliche Bekannimachnugen

Bekanntmachung
über Feſtſetzung der Preiſe für Wild

Vom 22 November 1915

Auf Grund der Verordnung des Bundesrats vom 28 Oktober
1915 ReichsGeſetzbl S 716 wird über die Regelung der Wild
preiſe folgendes beſtimmt

I

Der Preis für Wild darf beim erſten Verkaufe für beſte Ware
folgende Sätze nicht überſchreiten

bei Rot und Damwild für 0,5 Kgr mit Decke 0,60 Mk
hei Rehwild für 0,8 Kar mit Deche 970
bei Wildſchweinen f 0,5 Kgr m Decke Schwarte 0,55
hei Haſen für das Stück mit Fell Balg 3,75
bei Kaninchen für das Stück mit Fell Balg 1,00
bei Faſanenhähnen für das Stück mit Federn 2,50
bei Faſanenhennen für das Stück mit Federn 1, 75

Dieſe Preiſe gelten nicht für den Verkauf an den Verbraucher
ſoweit er nicht Mengen von mehr als 10 Kgr zum Gegen
ſtande hat

II

Jnſoweit für Wild gemäß S 4 der Verordnung des Bundes
dats vom 28 Oktober 1915 Reichs Geſetzbl S 716 Höchſtpreiſe
für die Abgabe im Kleinhandel an den Verbraucher C
werden dürfen ſie für beſte Ware folgende Sätze nicht über
ſchreiten

bei Rot und Damwild für 0,5 Kg 1,40 Mk
bei Rehwild für 0,5 Kg ,80 Mk
bei Wildſchweinen für 6,5 Ka 1,10 Mk
bei Haſen für das Stück ohne Fell 4,50 Mk
bei Haſen für das Stück mit Fell 5,00 Mk
bei Kaninchen für das Stück ohne Fell 1,30 Mk
bei Kaninchen für das Stück mit Fell 1,60 Mk
bei Faſanenhähnen Federn 3,50 Mk
bei Faſanenhennen Federn 50 Mk

Bei abweichender Anordnung der Grundpreiſe gemäß S 3 der
Verordnung des Bundesrats vom 28 Oktober 1915 ReſchsGe
fetzbl S 716 tritt eine entſprechende Aenderung dieſer Sätze ein

III
Dieſe Beſtimmung tritt mit dem 1 Dezember 1915 in KraftBerlin den 22 November 1915 t

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

WVekaunntmachnng
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtraße 1 II

Zimmer Nr 19 erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten minder
Semittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts
des Berufes der Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich
Auskanft und a in nen Rechtsangelegenheiten

In geeigneten Fällen werden die erforderlich Schriftſäangeſettet lichen Schriftſätze
Sprechſtunden

Dienstag nachmittags von 5 Uhr
Mittwoch vormittags von 10 12i6 Uhr
Donnerstag vorm von 9 Uhr u 10 1 Uhr

Halle den 25 November 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Um Mißbräuche bei der Entgegennahme von Spenden für das

Rote Kreuz auszuſchliehßen wird darauf hingewieſen daß nur die
mit einem volizeilichen Stempel verſehenen Sammelbüchſen
rechtmäßig geführt werden

Es iſt erwünſcht die etwa unbefugte Verwendung von Sam
melbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen

Halle den 25 November 1915
e Volizeiverwaltung

Bekanntmachung
Behufs Pflaſterung wird der verl Weſinbergweg zwiſchen

vom 29 d Mts ab bis aufveiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle den 27 November 1915

Die Polizeiverwaltung

Lumpen u dergl bei ihr einzuliefern

aufmerkſam zu machen
ſofort verfolgen

S

e X Ä r

Die Firma W Theuring hierſelbſt Domplatz 9 veranſtaltet jetzt
eine ſogenante Wollwoche und fordert das Publikum auf Strumpfabfälle

welche in ſämtlichen hieſigen Blättern erſchienen ſind wird hervorgehoben
daß die Lieferung dieſer Waren zu Heereszwecken beſtimmt ſind

Das iſt eine Verdrehung der Tatſache
Nach den von uns angeſtellten Ermittelungen iſt die Firma W

Theuring nicht in der Liſte der Heereslieferanten zu ſinden
uns veranlaßt das pt Publikum und Händler auf dieſe Handlungsweiſe

Unſer Rechtsbeiſtand wird die Angelegenheit

Halle a d den 26 November 1915
Philipp Sohwabach

Lieferer der Heeresverwaltung
Rafſinerieſtr 44

Jn den hierauf bezüglichen Anzeigen

Wir ſehen

Telephon 237

9060800 h
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6000 Mark
ſofort zu leihen geſucht 1000 M
Verdienſt oder Gewähr zwei Jahre

et

Die leueste

mm mm

Wie emplehlen

Besitzungen in der Südsee und ihre Umwelt ltalienischer

Karte des Wolſkrieges

85 115 cm gross in fünftarbiger Ausführung
Die Karte umfasst äusserst Ubersichtlich den gesamten europäischen Kriegschaupletz S
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkerten wie Unterägypten und Suezkanal P
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostas en und japan Die deutschen

Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger
die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Nach auswärts aur gegen Voreinsendung von 10 Mark

Verlag der Saale Zeitung

freies gutes Zimmer mit Beköſtigung
auch leidende Perſon oder Kriegs
invalid find dauernd Heim Prompte
ehrenh Rück ahl außerd dreifache
Sicherh Agent ſtreng unterſagt Leipzig
Billa Offerten unter L A 5297 an
Rudolf Mosse Leipzig

Wollene mit derHand geſtrickte Socken
empfiehlt H Schnee Nachtf

Gr Steinſtraße 84

P vermietungen J

Königſtraße 61 1 ws
x am Eiſenbahn Direktionsgebäude

1 Oktober zu vermieten 5 Zim
merwohnung mit Balkon Bad

x Jnnenkloſett Keller und Boden
X kammer

Näheres beim Hausmann

Reumarktſtraße 34

Kriegsschauplatz u s W

BeamtenKonſumBerein E G m b H
Auf Antrag von M igliedern wird die Tagesordnung der ordentlichen

Generalverſammlung am J Dezember 1915 wie ſolgt erweitert
3a Aenderung dar Zs 17 und 33 des Statuts

Zutritt haben nur Miglieder ſowie Vertreter der im Felde ſtehenden Mit
glieder gegen Abgabe einer gültigen Vollmacht

Die Mitgliedskarte iſt in allen Fällen vorzulegen

Halle den 27 November 1915
Der Aufsichtsrat des Beamten Konsum Vereins zu Halle

eingetr Genoſſenſchaſt mit beſchr Haſtpflicht

Th Borchert Borntender

J 2 höhe Läden mit Se neu ge
baut p 1 April z v ep in WohnGeldverkehr V
Räh G Schatz Krukenbergstr 25

Marienſtr 2
Auf Zinshaus

40000 M zu 5
Nähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr

an erſter Stelle aus ihr Räheres
e

herrſchaſtl Wohn

durch Rudolf M rüderſtraße 4
auch als Bureau geeign

l Salon 4 er Küchmit peiſekammer ädchenkamme
unter B J 8451 Bodenkammer und reichliches Zubehör

1 April zu verm Näheres 2 Etage

h



für alle Waffen
in allerbester

GeschäftshausGetting lür
r Sferuristr beste Pelzkleidung

Grosse Fahrpolze kurze Sport und Iagd Pelze

für Herren und Damen von mittleren undAnfertigung Geh Pelze besten Pelzarten
von n r J Verarbeitungz gste PreiseUniformen Damen Herren und Kinderz in ganz neuer PormMänteln Offiziers Umiernpelze grosse Auswahl in ge jede Grösse

eigneten Pelzfuttern verschiedene QualitätenReithosen von 98 Mk an fort lieferbar

III

H Sohnee Nachf
A K F Ebermann

m Halle Gr Steinstr 84Miſitär Artikel Pelzwestfen Pelzhosen Fußsäcke e
und FürAusrüstungen Eleganter Pelzschmuck für Damen biebes ben

G feiephon 902 Muffen und Stolen
2 Leibhbinden

Kniewärmer
an Private mAmtliche Bekanntmachungen MetanpettenaaeeFusschlüpfer

An ordnun g Eisenmöbelfabrik Suhli Thür Soh afwoli Socken
ſur Ausführung der Verordnung über den Verkehr mit Stroh P Vermisehtes Kammgarn Sockenund Häckſel vom 8 November 1915 Reichs Geſetzbl S 743 es J Pulswärmer

Auf Grund der SS 3 4 und 15 der Verordnung über den Ver
ehr mit Stroh und Häckſel vom 8 November 1915 Reichs Geſetz
latt S 743 wird folgendes beſtimmt

I

Das Stroh das gemäß S 3 der Verordnung zu überlaſſen iſt
ſt ſo zu verladen daß es während der Beförderung gegen Näſſe
geſchützt iſt

II

Jn den Fällen des S 4 Abſ 2 Satz 4 der Verordnung hat der
zur Ueberlaſſung Verpflichtete durch die Ortspolizeibehörde be
cheinigen zu lafſen in welchem Zuſtand ſich das Stroh im Zeit
zunkt des Gefahrüberganges befindet Die Beſcheinigung hat er

unverzüglich der Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte Ge
zoſſenſchaft mit beſchränkter Haftung in Berlin W 9 Potsdamer
Straße 36 zu überſenden

III
Für den Kleinverkauf von Stroh wird eine Ausnahme von

den S8 2 bis 6 9 für den Kleinverkauf von Häckſel eine Aus
nahme von S 10 der Verordnung bewilligt

Als Kleinverkauf gilt der Abſatz unmittelbar an Verbraucher
in Mengen von nicht mehr als täglich 15 Doppelzentner unter
der Vorausſetzung daß zur Beförderung des Strohes oder Häckſels
dis zum Verbrauchsort die Eiſenbahn oder der Waſſerweg nicht
enutzt werden

IV
Dieſe Anordnung tritt am 19 November 1915 in Kraft
Berlin den 18 November 1915

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Bankier Ernſt Hagßengier Sttſtung
An 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernſt Haaſſengier dem
Magiſtrat eine Schenkung im Betrage von 25000 Mark zur
Unterſtützung von hilfsbedürftigen Lehrlingen kaufmänniſcher Ge
ſchäfte überwieſen Die nächſte Verteilung der Zinſen ſoll am
2 Februar 1916 ſtattfinden

Der Unterzeichnete hat dabei 5 Anteile von je 75 Mark zu
vergeben Nach den Satzungen der Stiftung werden 2 Anteile
jungen Leuten verliehen die ſich dem Bankgeſchäfte gewidmet und
dazu die Reife zur Klaſſe II a einer höheren Lehranſtalt mit
der Berechtigung zum einjährigen Militärdienſt nachgewieſen
haben Die 3 anderen Anteile ſollen junge Leute erhalten die
in kaufmänniſche Geſchäfte eingetreten ſind deren Umfang ſo groß
iſt daß die Jnhaber der Geſchäfte im Handelsregiſter eingetragen
ſind Bei der Verteilung können nur ſolche junge Leute berück
ſichtigt werden die mindeſtens drei Monate hier in der Lehre
ſind und über fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt kurzem
Lebenslaufe und der Abſchrift ihres letzten Schulzeugniſſes bis
zum 11 Dezember 1915 an den Unterzeichneten einzureichen

Halle den 26 November 1915 Der Stadtjſchulrat

Offene Stellen
Männliche

tMaurern Bauarbeiter
erhalten Beſchäftigung bei hohem Lohn auf der Bauſtelle der

Elektro Salpeterwerke in Zſchornewitz
bei Gräfenhagin chen

Freie Unterkunft in gut eingerichten Baracken
Bauſtelle

Carl Lingesleben
rFeengeuere V

m

Gutsjagd
nicht allzufern von Leipzig gut beſetzt
und land wirtſchaftlich hübſch gelegen
wird zur baldigen Uebernahme zu
pachten geſucht

Angebote unter U R 597 an den
Jnvalidendank Berlin erbeten

r Verpach tungen J

Meldung auf dee

Baugeſchäft

Halle a S 2
Geſucht zur Pflege eines älteren

nervenkranken verhetrateten Herrn
ein anſtändiger braver Mann der
maſſieren verſteht außerdem gut vor
leſen kann mit dem Kranken ſpazieren
geht und ſich auch jonſt mit ihm be
ſchäftigt Bevorrugt werden Pfieger
die etwas Verſtändnis für Gartenarbeit
beſitzen Der Kranke iſt durchuus gut
artig will nur ſtets unterhalten ſein
Auch ein Halbinvalde würde den
Poſten verrtchten können Offerten
unter U 2477 an die Geſchäftsſtelle
D g

10 Former
für Eiſengießerei

Schloſſer Nieter und

Bohrer Gaſthof
für Giſenkonſtruktion ſucht in Stadt bei Halle mit Saal und

Garten zum J 1 16 an tüchtigel ranz Mosenthin kautionsfähige Fachleute zu ver
Leipzig Eutritzſch Ansſührliche Angebote unt

Brüderſtraße 4 erbeten

Lohmann

8138 an Rudolf Mosse

gestrickt ue 8 t 8 n aus Trixot

Wollene Hemcden
Wollene Hosen

WMaserdledte füssnee

in allen Preislgen
bebr A H hoeceh

I Unehst 35 St mweg 30

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Penſionat von Fr Prof

Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

Welcher edelgeſinnte Herr od Dame

hilft jung Künſtlerin mit
Geld aus bedrängt Lage
Gefl Offerten u P 2472 an die Exped

Aerztlich geprüfte

Wochenpflegerin
ſucht Stellung zum 15 Dezember 1915

Deyboldegaſſe 5 I I

Nur Kurze Zeit vor dom Umzug habe
ich die in meinem

Räumungsausverkauf

noch vorhandenen Bestände nochmals
wesentlich im Preise ermässigt

Franz Reich
Gr Steinstrasse 74 I

r e
Werkstatt für nväustiche Kunst

Unterrichts JInſtitut
L Hirsch früher M Zelmer Ranniſcheſtraße 14 II

Perser Teppiche
20 Stück grosse Rassaks 14 Stück Afghan uncl Bohara
hervorracgende Stücke F Bibliothek

Herrenzimmer Diele u s W r
selten schön und preiswert

Arnold Troitzsch e Sund 407 Gr Ulrichstr 1
Wir warnen Perser Teppiche bei unbekannten

Händlern zu Kaufen

Paar IIISStiefelsohlen 50 Absätze 85 zum Selbstaufnageln
d nur Mark 9 franko Nach n extra

Curt Kobisch München

Vergröscerungen

fertigen in tadelloser Ausführung
aueh nach Kkleinsten Bildern

Nein 8 KRoggenkamp
Inh Hugo Hein

photographisches Atelier Gr Ulrichstrasse 36

ſetzt Sonntags den ganzen Tag geöffnet

Weihnachtsbitte
des Frauenvereins für Armen u Krankenpflege

zu Halle Giebichenſtein
Jn der Not der Kriegszeit wenden wir uns mit einer beſonders herzlichen

Bitte für die zahlreichen Armen und Kranken unſerer Gemeinde an unſere
Freunde um ihre tatkräſtige Mithilfe Bei der Teuerung aller Lebensmittel
werden ſehr große Anſorderungen an uns geſtellt möchten ſich daher viele
Herzen und Hände auf unſere Bitte öffnen Wir ſind dankbar ſür Spenden
jeder Art ſei es an Lebensmitteln oder Kleidungsſtücken oder Geld

Zur Enigegennahme ſind die Unterzeichneten wie auch Schweſter Marie
Burgſiraße 70 gern bere t

Halle a Giebichenſtein den 26 November 1915
Frau Geheimrat BVeneke Frl Beſchnidt Frau Superint Blech

au Paſtor Dienemann Frau Prof Dochow Frau Gehermrat D Feine
Frl Gräfe Frau Prof D Haußleiter Fran Fabrikbeſitzer Leutert

au Paſtor Meltzer Frau Rentier Reichardt Frau Konfſiſtorialrar Scharfe

Fernspr 3483

am Leipziger Turm

G aäeeeneTrauer
Kostüme Kloider Blusen Hüte
Sohleier Schürzen Kleiderstoffe

Anfertigung nach Mass sohnellstens
Auf Wunsch Auswahl ins Haus

A Huth Go
Erosse Steinstrasse u Marktplatz

Zahnatelier Willy Muder
Neue Promenade 16 I Ecke Leipzigerstr

im Gardinenhaus

wendigeu Kleidungsſtücken
können es nur
helfen

Weihnachtsbitte
für die Anſtalten des Frauenvereins

zur Armen und Krankenpflege
Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes kommen wir wiederum mit de

Bitte um freundliche Gaben für die 400 Kinder unſerer Bewahranſtalt
der Strick und Flickſchule und der Knabennachhilfſchule

Mehr denn ſonſt haben wir den Wunſch die Kinder deren Väter z T
im Felde ſtehen gefallen oder verwundet ſind zum Weihnachtsfeſte mit not

etwas Spielzeug u dergl zu erfreuen aber wil
wenn in gewohnter Weiſe Freunde und Gönner uns dabei

Deshalb bitten wir herzlich um Gaben an Geld um neue und ge
tragene Kleidungsſtücke um Stoffe Schuhe Bücher
Spielſachen Jede Gabe iſt willkommen und ſoll gewiſſenhaft verwendet werden

Frau Geheimrat Riedel Advokatenweg 36
Frau Oberbürgermeiſter Rive Am Kirchtor S
Frau Bankier Kurt Steckner Martinsberg 12
Frau Superintendent Wächtler Kl Brauhausſtraße 26
Frau Geheimrat Wagner Albrechtſtraße 8
Fräulein Magdalene Pfanne Bernburgerſtraße 2
Fräulein Anna Herzberg Martinsberg 21

Näh Schreib und

Husten
in verſchiedenen Sorten und bekannter Güte

das Pfund 60 Pfg
empfiehlt

Robert Schirmer e

auch
Ia Belg Anthraceit

für CadeeOefen liefert franko Haus
ſowie ab Lager auch für Wiederverkäufer

Friedrich Jesau

Golf Jacketts
aparte Neuheiten

in grösster Auswahl
Sporthaus

Julius Bacher
Halle

ahnleivende
Zähne werd um lang Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben 2e v 50 K an
Zahnztiehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2e bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 81
auch Ssuntags Reparaturen ſof

nane a S Weiſe r
Alb Loewenstein venust
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Feit Langiöhrige Praxis

Ausbeſſerin ſucht Bejchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Nach langen

unser lieber Kollege

Andenken bewahren

Leipzigerstr lo2

Tel 206 208
Deſſauerſtr 50

krstlings

Ausstattungen
nach

ärztlicher Vorschrift
in jeder gewünschten

Preislage

buise Graneiss
Spezrialgeschäft r
Erstlings Wäsche

Kleinschmieden 6

J Trauer Hüte

schweren
Lelden entschhef am 25 November vormittags 9 h Uhr

der Städt Vollziehungsbeamte

Hermann Weber
im noch nicht vollendeten 48 Lebensjshre

Wir werden dem ireuen Kollegen ein ehrendes

Die Beerdigung findet am 28 Nov nachm Uhr
auf dem Gertrauden Friedhote statt

Die Städtischen Vollziehungsbeamten

in grosser Auswahl

Petzsehe Delkers
Leipziger Str 14

m

e e

Familien Nachrichten

mit Geduld eriragenen

3 7 W i S
beim Hinscheiden

spreche

Frl Wolf Paſtor Meltzer Rektor Schneider

Danksagung
För die Wellen Bewelse der Liebe und Tollnahme

melnes
Mannes unseres treusorqenden Vaters Schwiegervaters
und Grossvaters des Amtsvorstehers a D

Heinrich Rudloff
ich im Namen aller Hinterbliebenen unseren

tiefempfundenen Dank aus
in tlefer Trauer

Luise Rucklloff geb Cundius
Halle a d den 27 November I915

lieben unvergess lichen
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